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Faktoren 
� Vulnerabilität 

� Somatisch 
� Hereditäre Faktoren 

� genetisch und früh erworben: z.B. 2 Schlägetheorie 
� Intelligenz 

� Biographisch 
� High Expressed Emotions 

� Stress 
� Individuell nicht bewältigbar 

Belastung retrospektiv 
Egle UT, Hardt J, Nickel R, Kappis B, Hoffmann SO (2002) ;Z Psychosom Med Psychother 48, 411-434 

 

 

Abwehr & Bewältigung 
� Unbewußt 
� reife Abwehr: 

Verdrängung, Sublimation ... 
� unreife Abwehr: 

Spaltung ... 
� Bewußt 
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� Copingmechanismen 
� Soziale Fähigkeiten 

Prägung & Entwicklung 
� Interaktionsmodelle 
� Neuroplastizität: 

ständiges Lernen! 
� Einmal gelerntes verstärkt sich selbst 

 

Temperament und Charakter (Cloninger et al. 1993) 
� Veranlagung (Temperament): 
� Neuigkeitssuche 
� Schadensvermeidung 
� Belohnungs-abhängigkeit 
� Ausdauer 
� Zielpunkt von Medikamenten 
� Charakter: 
� Selbst-Gerichtetheit 
� Kooperativität 
� Selbsttranszendenz 
� Zielpunkt von Psychotherapie 

 
Symbolisierung - Somatisierung 
� Emotion als Motor 
� Kognition als Steuerer 
� Vernünftig fühlen - gefühlvoll denken 
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